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Polysulfid

Prinzip
Sind in wässrigen Lösungen Sulfid und elementarer Schwefel gleichzeitig vorhanden, kann es zur Bildung
von Polysulfiden kommen (Chen et al. 1973):

Der von Jørgensen (1979) vorgeschlagene Test erlaubt es, Schwefel und Polysulfide in einem kombinierten
Probenansatz zu messen.

Vorgehen
• Ausgangspunkt: Das bei der Schwefelbestimmung anfallende S°-freie Filtrat.
• 0.65 ml konzentrierte HCl pro 100 ml Probe zugeben
• 30 Minuten dunkel und kühl aufbewahren.
• Polysulfide reagieren unter dem Einfluss der Säure quantitativ zu elementarem Schwefel und Sulfid.
• Schwefelkonzentration bestimmen (sh. Methode Elementarer Schwefel).
• Die Polysulfidkonzentration berechnet sich daraus folgendermassen:
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